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Was, wann, wo
heute in Brackwede, Senne und Sennestadt

WESTFALEN-BLATT
Geschäftsstelle: Hauptstraße 90
bis 92, geöffnet von 9 bis 13 Uhr
und von 13.30 bis 17 Uhr, Telefon
0521 / 9 42 17 10; Telefax 0521 /
9 42 17 50. 

Veranstaltungen
»Eckardtsheim mittendrin«: 18
Uhr Musikus Daniel Wahren stellt
Spielmannskunst vor, Hof Gut
Wilhelmsdorf.
Sportfreunde Sennestadt: 18 Uhr
Fußballturnier von D-Jugend-
mannschaften, Rasenplatz Tra-
vestraße.
Stiftung Michael Skopp: 15.30 bis
17 Uhr Tanzen in fröhlicher
Runde mit und ohne Partner,
Treffpunkt Gesundheit, Elbeallee
79, Sennestadt.
Melodie-Filmtheater: 20 Uhr
»Verdammnis«, Aula der Real-
schule Brackwede, Kölner Straße.
Familienzentrum Brackwede: 18
bis 19 Uhr offener Treffpunkt für
Schwangere unter der Leitung
von Manuela Nuss, Turnhalle am
Möllerstift 22.
Senner Gemeinschaftshaus: 9.30
Uhr Stadtteilfrühstück, 15 Uhr
Stadtteilcafé, Friedhofstraße. 
Familienzentrum Emmaus Sen-
ne: 9.30 bis 11.30 Uhr Zwergen-
gruppe, Primelweg.
Kindertagesstätte Wirbelwind: 11
bis 13 Uhr offene Sprechstunde;
Anmeldung unter 05 21 /
44 70 81 00, Am Möllerstift 22.
Deutsches Rotes Kreuz, Ortsver-
ein Brackwede-Senneraum:
14.45 bis 17 Uhr Basteln und
Handarbeiten, 15 Uhr Bewegung

für Senioren mit körperlicher
Behinderung fällt, 15.30 Uhr Yoga
fällt aus, Arnsberger Straße 15.
Senioren-Netzwerk der evangeli-
schen Emmaus-Gemeinde Senne:
9 Uhr Nordic Walken, Treffpunkt
Windelsbleicher Krug, 18 Uhr
Tanzkreis im Gemeindehaus,
Buschkampstraße 147.
Neue Schanze, Begegnungs- und
Service-Zentrum der Diakonie
Brackwede: heute geschlossen.
Nachbarschaftstreff Uthmann-
straße: 9 bis 13 Uhr Friseursalon
»Cut & Coffee«, 10 bis 13 Uhr
»Lecker, locker, leicht – gemeinsa-
mes Kochen und Backen«, Uth-
mannstraße 13, Brackwede. 

Kinder und Jugendliche
Luna Sennestadt: 16 bis 18 h
Flummi-Spielmobil für Kinder
zwischen sechs und zwölf Jahren,
Spielplatz Farnweg, Heideblüm-
chen; 17 bis 20.30 Uhr Offener
Jugendtreff (ab zwölf Jahre) im
Luna-Zelt am Reichowplatz.

Ausstellungen
Gisela Geisweid: »Vegetativ«, Je-
sus-Christus-Kirche, Fuldaweg,
geöffnet von 9 bis 12 und 15 bis
18 Uhr (bis Ende Juni).
Senioren-Netzwerk der evangeli-
schen Emmausgemeinde: Foto-
ausstellung »Aus der Nähe be-
trachtet«, Gemeindehaus der

Christuskirche, Buschkampstraße
147 in Senne, geöffnet zu den
üblichen Zeiten (bis Mai 2011).
Detlef Peinecke: »Senne- und the-
menbezogene sowie abstrakte
Aquarelle«, Senne-Saal, Senner
Markt 1, geöffnet von 16 bis 18
Uhr (bis 16. Juli).
Brackweder Heimatverein: »Bil-
der von Sehnsucht nach Frieden,
Gerechtigkeit und Hoffnung«–
Ausstellung über den Brackweder
Künstler Helmut Kuhlmann, 17
bis 19 Uhr geöffnet, Heimathaus,
Cheruskerstraße.
Alexander Gutor und Dieter Stier:
»Juwelen der Sennestadt«, Vor-
tragssaal im Sennestadthaus, Lin-
demannplatz, geöffnet von 9 bis
16 Uhr (bis 6. August).

Bäder
Aquawede: Seniorenschwimmen
14.30 bis 15.30 Uhr, Damensau-
na 10 bis 22.30 Uhr.
Sennestadtbad: geschlossen.
Senner Waldbad: von 6 bis 8 Uhr
und von 10 bis 19 Uhr (bei
Schlechtwetter von 16 bis 19
Uhr), Am Waldbad 74.
Naturbad Brackwede: von 12 bis
19 Uhr (bei Schlechtwetter 16 bis
19 Uhr), Osnabrücker Straße 63a.

Weitere Bielefelder Termine fin-
den Sie an anderer Stelle des
großen WESTFALEN-BLATT-Lo-
kalteiles.

Über die 
Pflege im Alter

Brackwede (WB). Diakon Rüdi-
ger Noelle ist am Montag, 21. Juni,
um 19 Uhr zu Gast beim Brackwe-
der Hospiztreff. Der Leiter der
Pflegerischen Abteilung der Ge-
rontopsychiatrie des Evangeli-
sches Krankenhauses Bielefeld
wird die gerontopsychiatrische
Versorgung in Bielefeld vorstellen.
Die Veranstaltung findet im Servi-
ce- und Begegnungszentrum des
Diakonie-Verbandes Brackwede,
Auf der Schanze 3, statt.

Obstbäume
richtig schneiden
Senne (WB). Den Schnitt an

Streuobstbäumen können Interes-
sierte am Samstag, 26. Juni, unter
Anleitung von Gärtnermeister Ste-
fan Rüther erproben. Dabei handelt
es sich um ein Angebot der VHS-
Nebenstelle Senne in Kooperation
mit der Biologischen-Station Pader-
born-Senne. Das Tagesseminar fin-
det von 10 bis 15 Uhr auf dem
Landschaftspflegehof Ramsbrock,
Ummelnerstraße 84, statt. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Stiftung stellt
WM-Leinwand auf

Ummeln (WB). Bürger, die die
WM-Spiele der Deutschen Fußball-
nationalmannschaft in Gemein-
schaft erleben möchten, können
dies im Kirchlichen-Zentrum der
Evangelischen Stiftung Ummeln
tun. Dort steht eine drei mal vier
Meter große Leinwand zur Verfü-
gung. Am Freitag, 18. Juni, wird
dort der Fernseher von 12.30 Uhr
an für das Spiel Deutschland
gegen Serbien und am Mittwoch,
23. Juni, um 19.30 Uhr für das
Spiel Deutschland gegen Ghana
eingeschaltet. 

Theaterbus
fährt früher

Senne/Sennestadt (WB). Die
Volksbühnen-Mitglieder aus Senne
und Sennestadt (Gruppe D) sehen
sich am Sonntag, 20. Juni, das
Tanztheater »Am Puls des Lebens«
an. Der Verein teilt mit, dass die
Aufführung bereits um 18 Uhr
beginnt. Dementsprechend startet
der Theaterbus schon um 16.50
Uhr am ersten Haltepunkt, dem
Kaufhaus Tamar in Eckardtsheim.

Schüler geben
Einblick in das
Arbeitsleben
Eventtag am Rudolf-Rempel-Kolleg

Von Ludmilla O s t e r m a n n

B r a c k w e d e  (WB). Für
den Gütersloher Via-Verlag hat
Falk Düning einen Kongress für
Lichtarchitekten mitorgani-
siert. Jetzt referierte er im
Brackweder Rudolf-Rempel-
Berufskolleg vor 110 Zuschau-
ern über seinen Arbeitsalltag.

Der Schüler der Mittelstufe ist
einer von drei angehenden Veran-
staltungskaufleuten, die beim
Eventtag ihr Projekt vorstellten.
Die Präsentationen von Falk Dün-
ing sowie die zweier weiterer
Mitschüler waren zu-
vor aus 36 ausge-
wählt und zu den
besten des Jahrgangs
gekürt worden. 

Düning setzte sich
in der Kategorie
Events allgemein ge-
gen die ebenfalls no-
minierten Franziska
Bröker und Kimberly Karambis
durch. Elie Mirza hatte beim
Marketing die Nase vorn und
gewann vor Rabea Salewski und
Thomas Bühler. Im Team der
Agentur Livewelt hatte Mirza den
Ötztaler Radmarathon betreut. Als
beste Präsentation im Bereich
Public Event wurde die Arbeit von
Lorena Maass ausgezeichnet, die
gemeinsam mit Jan Pirco Ulbrich

nominiert worden war. In drei
jeweils einstündigen Vorträgen
zeigten die Sieger ihr sprachliches
Geschick. »Vor so einem großen
Auditorium zu sprechen ist eine
tolle Leistung der Schüler», sagte
Initiatorin Diana Herdemerten.
Neben Schülern des Berufskollegs
waren nämlich auch zwei Exper-
ten zu Gast: Uli Jansen, Geschäfts-
führer der Paderborner Firma
Jansen Lichttechnik, referierte
zum Thema Sicherheit im Bühnen-
bau. Anschließend zeigte Tanja
Zobiak aus der Fachhochschule
des Mittelstandes, welche Zu-
kunftsperspektiven angehende
Veranstaltungskaufleute haben.

Bei der Bewertung setzten Diana
Herdemerten und ih-
re Kollegen drei Be-
wertungsmaßstäbe
an: Kreativität, Inhalt
und Struktur sowie
den Lerngehalt.
»Schließlich sollen
auch die anderen
Auszubildenden von
unserem Eventtag

profitieren«, erklärte Diana Herd-
emerten. »Für ihre eigenen Arbei-
ten können sie sich hier Nützliches
abgucken.«

Seit 2001 bildet das Rudolf-Rem-
pel-Berufskolleg Schüler zu Veran-
staltungskaufleuten aus. In unter-
schiedlichen Betrieben nehmen
die Azubis an der Planung, Organi-
sation, Durchführung und Nachbe-
reitung von Veranstaltungen teil.

Die Sieger des Eventtags (vorne, von links): Elie Mirza, Lorena Maass und
Falk Düning. Zu der Veranstaltung eingeladen hatten ((hinten, von links)
Christina Seufert, Dirk Gölte und Diana Herdemerten. Foto: Ostermann

Die Regierungspräsidentin mal unter vier Augen
In der 95. Ausgabe seines Funkjournals unterhält
sich Moderator Frank Becker mit Regierungspräsi-
dentin Marianne Thomann-Stahl. Die Aufzeichnung
des Vier-Augen-Gesprächs ist heute von 21.04 bis
22 Uhr bei Radio Bielefeld zu hören. Die 56-jährige
FDP-Politikerin, gebürtig aus Oberkochen in Baden-
Württemberg, spricht über ihre vielfältigen Aufga-
ben als Chefin des Regierungsbezirkes Detmold –

von der Schulaufsicht über die Wasserwirtschaft bis
hin zu Viagra-Fälschungen. Zuhörer lernen laut
Becker außerdem, was die Diplom-Volkswirtin Mari-
anne Thomann-Stahl für Musik mag und wie sie am
liebsten ihren Frust abreagiert. »Das Interview verlief
anfangs noch etwas trocken und hölzern, aber später
war die Stimmung lockerer und vertraut«, sagt Frank
Becker. mp / Foto: Markus Poch

Gemüsepfanne aus der
Wohnheimküche

Andrea Féaux de Lacroix spricht über ihre Studentenjahre
Brackwede (lud). Andrea Féaux

de Lacroix denkt gerne an ihre
Studienzeit zurück. Im Erzählcafé
des Treffpunkt Alter ließ die Pfar-
rerin der Brackweder Bartholo-
mäus-Gemeinde die Zuhörer nun
an ihren Erinnerungen teilhaben. 

Ihr Theologie-Studium an der
ehemaligen Kirchlichen Hochschu-
le Bethel startete die gebürtige
Bielefelderin mit besten Vorraus-
setzungen: »Schon im Ratsgymna-
sium, das ich damals besuchte,
habe ich Latein, Griechisch und
Hebräisch gelernt. So musste ich
im Studium keinen Sprachkurs
mehr belegen.«

Die heimische Universität war
nur eine von insgesamt vier Statio-
nen der ehemaligen Studentin. In
Heidelberg traf sie auf internatio-
nale Studenten. »Wir waren ein
bunter Mix aus allen Ländern«,
beschreibt sie die Situation. »In

der Wohnheimküche haben wir
uns oft getroffen und aus dem, was
jeder im Kühlschrank hatte, eine

gemischte Gemüsepfanne gezau-
bert. Später wurde reihum inter-
national gekocht.« 

Nach kurzem Aufenthalt in Göt-
tingen machte Andrea Féaux de
Lacroix ihren Abschluss in Müns-
ter. »Damals konnte ich nicht
nahtlos an das Vikariat anschlie-
ßen und arbeitete in dieser Zeit in
der Brackweder Diakoniestation«,
berichtet die Pfarrerin. Dort habe
sie für das Leben gelernt. Das
Vikariat trat sie schließlich in
Bünde an. »Damals war es noch
ungewöhnlich, dass eine Frau Pas-
torin wird«, sagt sie. »Heute bin
ich eine von vielen.«

Seit April ist Andrea Féaux de
Lacroix Pfarrerin der Bartholo-
mäusgemeinde in Brackwede. Die
Mutter zweier Söhne und einer
Tochter lebt mit ihrem Mann in
Schildesche, der als Pfarrer in der
Stifts-Gemeinde tätig ist.

Gottes Team ist kunterbunt
Senne (WB). »Die Weltauswahl Gottes ist kunterbunt«: Unter diesem

Motto steht das Gemeindefest der evangelischen Emmaus-Kirchengemein-
de in Senne an diesem Sonntag, 20. Juni, rund um die Christuskirche an
der Buschkampstraße. Das fest beginnt um 11 Uhr mit einem
Familiengottesdienst, der das Thema Fußball-WM in den Blick nimmt. Vor
der Kirche wird ein großer Menschenkicker aufgebaut, an dem um 13 Uhr
ein Turnier gespielt wird. Um 15 Uhr kommt der Zauberer Florian. Das
Fest endet um 16.30 Uhr mit einem Offenen Singen des Kirchenchores.

Die rasenden Wirbelwinde
Brackweder Kindergarten-Knirpse gründen Fußballteam

Brackwede (WB). In ihre neuen
Trikots müssen die neun Nach-
wuchs-Fußballer zwar noch rein-

wachsen. Dafür aber versprühen
die »Rasenden Wirbelwinde
Brackwede-Bielefeld« sehr viel Be-

geisterung. Die fünf- bis sechsjäh-
rigen Knirpse des Wirbelwind-
Kindergartens an der Leipziger
Straße sind erst seit kurzer Zeit ein
festes Fußballteam. Sie trainieren
neuerdings regelmäßig jeden Frei-
tag zwei Stunden lang im Park am
Stadtring.

»Die Jungen schwärmen alle für
Fußball und Arminia. Deshalb
haben wir die ›Rasenden Wirbel-
winde‹ gegründet«, erklärt Pia
Romberg, die zusammen mit Lisa
Przybecki die Idee zur Gründung
der Mini-Kicker-Mannschaft hatte.
Den Namen haben sich die Kinder
selbst gegeben. Zur Auswahl stan-
den ebenfalls »Die besten Fußbal-
ler der Welt« oder »Rund,bunt
kunterbunt«.

Passend zur Fußball-Weltmeis-
terschaft hatten die Kleinen ihr
erstes »Länderspiel«: Türkei ge-
gen Deutschland in gemischten
Teams. Es macht ja nichts, dass
die Türkei bei der echten WM
nicht dabei ist, sagten die Kinder. 

Die »Rasenden Wirbelwinde« mit den Erzieherinnen Pia Romberg (links)
und Lisa Przybecki sowie den Kindern (hinten, von links) Leon, Noah, Kaan,
Ibrahim und Mehmet sowie (vorne, von links) Eray, Tim, Henry und Sergen.

Andrea Féaux de Lacroix (45) ist
Pfarrerin in Brackwede.

»Vor einem gro-
ßen Auditorium
zu sprechen, ist ei-
ne tolle Leistung.«

Diana H e r d e m e r t e n  


